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Basiswortschatz Bibliothek 
Die allerwichtigsten Begriffe 
und Instrumente, die jeder 
kennen sollte, der mit einer 
Bibliothek arbeitet, sind auf 
dieser und den nächsten 
Seiten orange hervorgeho-
ben. Wer bei der Bibliotheks-
Terminologie Bescheid weiß, 
zeigt seinem Dozenten, 
dass er/sie etwas vom wis-
senschaftlichen Arbeiten 
versteht.
in dieser neuen Ausgabe von 
Bib-aktuell hat das Redakti-
onsteam wieder viel Wissens-
wertes über die Universitätsbib-
liothek zusammentragen. Dabei 
ging es uns vor allem darum, die 
Zusammenhänge verständlich 
darzustellen: Wir hoffen, dass 
uns das gelungen ist und wün-
schen allen Studierenden ein er-
folgreiches Semester! 
Ergänzend zu dieser Ausgabe 
liegt in der Bibliothek auch die 
Bib-aktuell für das Sommerse-
mester aus mit allen wichtigen 
Informationen zur Literatursuche. 
Alle Ausgaben von Bib-aktuell 
sind auf der Homepage der Bib-
liothek unter A - Z > Downloadbe-
reich verlinkt. 
Der Studienausweis ist zu-
gleich der Benutzerausweis 
für die UB Passau. Wer ein 
Buch ausleihen will, muss die-
sen Ausweis vorlegen.
das Wochenende ausgeliehen 
werden.
In allen Lesesälen gibt es Strom-
anschlüsse für den mitgebrach-
ten Laptop und die Möglichkeit, 
sich per Kabel oder per WLAN 
ins Netz der Universität Passau 
einzuwählen. Die Anleitung für 
die Einwahl kann an den Infor-
mationsstellen ausgeliehen wer-
den. Bitte bei der Benutzung des 
eigenen Computers die „Laptop-
freie Zonen“ respektieren! 
Im  Lesesaal  und damit frei zu-
gänglich aufgestellt ist nur etwa 
die Hälfte der Bibliotheksbücher. 
Die übrigen Bücher lagern im 
nicht öffentlich zugänglichen 
Magazin  und müssen über den 
InfoGuide bestellt werden. (Wie 
das geht, wird hier auf Seite 2 
ausführlich erklärt.) Magazinbü-
cher dürfen einen Monat lang 
ausgeliehen und  mit nach Hause 
genommen werden. Eine Zusam-
menstellung der Ausleihbedin-
gungen ist auf Seite 3 unten im 
orangefarbenen Feld zu finden.
„Die Bib?“ fragt man sich in den ersten Tagen und Wochen an der Uni. Gemeint ist natürlich die Universitätsbibliothek oder – so lautet die 
offizielle Abkürzung – die UB Passau. Viele Studenten verbringen einen beträchtlichen Teil ihrer Zeit in der Bibliothek. „Muss ich da jetzt 
auch zum Lernen hin?“ Natürlich nicht. Aber spätestens wenn ein Dozent auf die Unterlagen im Semesterapparat verweist oder die Vorbe-
reitung einer Hausarbeit näher rückt, sollte man sich mit der Bibliothek vertraut machen. Eine erste Orientierungshilfe.
Ausgabe Wintersemester 2012/2013
Die Zentralbibliothek
Die Zentralbibliothek (ZB) ist die 
wichtigste Anlaufstelle der Bib-
liothek: Hier liegen die bestellten 
Bücher für die Ausleihe bereit, 
hier kann man mit den Biblio-
theksmitarbeitern alle kniffligen 
Fragen klären. In der Zentralbib-
liothek ist auch einer der fünf Le-
sesäle zu finden und außerdem 
der Bücherturm mit der geistes-
wissenschaftlichen Literatur (mit 
Ausnahme der Sprachen). In der 
Zentralbibliothek stehen außer-
dem die Bestände der Theologie.
Die Lesesäle
Fünf Lesesäle gibt es in der UB 
Passau: Im Lesesaal Nikola-
kloster (NK) sind die Sprachen 
untergebracht (Ausnahme: die 
Bücher zur Slavistik stehen im 
Bücherturm in der ZB) und Tei-
le der Juristischen Bibliothek 
tralbibliothek. Dort sind auch die 
allgemeinen Nachschlagewerke 
zu finden. 
Auf der Seite 4 dieser Zeitung ist 
ein Lageplan abgedruckt, dem 
zu entnehmen ist, wo genau die 
Bücher zu welchem Fach zu fin-
den sind. 
Bücher aus den Lesesälen dür-
fen nur über Nacht oder über 
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Neu in der Bib? Die ersten Schritte
Information
Die Bibliotheksmitarbeiter an 
den Informationsstellen in den 
Lesesälen und in der Zentralbi-
bliothek helfen bei allen Fragen 
zur Bibliothek, zur Ausleihe und 
zur Literatursuche.
Library Lounge
Das ideale Ort für die Lernpause: 
In der Library Lounge in der Zen-
tralbibliothek kann man Kaffee 
trinken, telefonieren, die Zeitung 
oder einen Krimi lesen oder sich 
einfach nur mit den Kommilito-
nen unterhalten.
Viele Dienste der Bibliothek erfordern eine Anmeldung. Dafür 
wird als Benutzernummer die 11-stellige Bibliotheksnummer 
eingegeben, die auf dem Studienausweis über dem Strichcode 
abgedruckt ist. Als Passwort ist das Geburtsdatum in der Form 
TTMM voreingestellt: Wer am 25. Mai Geburtstag hat, benutzt 
beim ersten Anmelden das Passwort 2505. Es wird dringend 
empfohlen, das Kennwort zu ändern, da das Geburtsdatum für 
jeden sichtbar auf dem Studienausweis abgedruckt ist.  
(Strafrecht und Öffentliches 
Recht). Die Wirtschaftswissen-
schaften haben einen eigenen 
Lesesaal (WiWi) in dem Gebäu-
de, in dem auch die entspre-
chenden Lehrstühle zu finden 
sind. Weiter gibt es den Lese-
saal Informatik/Mathematik (IM) 
und den Juristischen Lesesaal 
(Jur) mit den Büchern der juris-
tischen Teildisziplinen, die nicht 
im Nikolakloster aufgestellt sind. 
Und natürlich, wie schon er-
wähnt, den Lesesaal in der Zen-
 Öffnungszeiten
Lesesäle Zentralbibliothek, 
Nikolakloster, Wirtschafts-
wissenschaften, Juridicum 
Mo. bis Do.  08 – 24 Uhr
Fr.  08 – 22 Uhr
Sa.  09 – 22 Uhr
So.  11 – 19 Uhr
Lesesaal Informatik/
Mathematik
Mo. bis Fr.  08 – 18 Uhr
Abholung Fernleihkopien
in der Zentralbibliothek
Mo. bis Fr.  09 – 16 Uhr
An Feiertagen gilt die 
Sonntagsöffnungszeit.
Information Zentralbibliothek
Mo. bis Fr.  10 – 18 Uhr
Gültig vom 15.10.2012 bis 
zum 8.2.2013. 
An vorlesungsfreien Tagen 
können die Öffnungszeiten 
verkürzt werden, bitte die 
Homepage beachten!
Der neue einfache Weg zu E-Books und elektronischen Zeitschriften:
Mit einer einmaligen Anmeldung vor Beginn der Recherche lassen sich alle Angebote der Bibliothek, deren Lizenz 
das zulässt, auch von außerhalb des Campusnetzes aufrufen. Noch einfacher geht das mit dem „Bookmarklet“, 
einem Lesezeichen, mit dem man bei Bedarf ins Uninetz springt. 
Wie der neue Externe Zugang genau funktioniert, ist auf der Homepage der Bibliothek unter A - Z > Externer Zu-
gang beschrieben. Dort ist auch ein E-Tutorial verlinkt, eine Schritt-für-Schritt-Anleitung für die neue Anmeldung.
Die Universitätsbibliothek besitzt fast 2 Mio. Bücher - darunter das richtige zu finden, kann schon zur Herausforderung werden. Wie gut, dass die Bibliothek vorgesorgt hat, denn 
für die Literatursuche gibt es den InfoGuide. Elektronische Bücher und E-Zeitschriften lassen sich sogar gleich auf dem Bildschirm lesen. 
www.ub.uni-passau.de 
Auf der Homepage der UB Passau 
sind viele Informationen und Hilfe-
stellungen versammelt, vor allem 
aber der InfoGuide, der  Katalog 
der Universitätsbibliothek und der 
Staatlichen Bibliothek Passau. Im 
InfoGuide kann man nach Litera-
tur suchen und feststellen, ob ein 
bestimmtes Buch in einer der bei-
den Bibliotheken vorhanden ist. 
Der schnellste Weg zum InfoGui-
de ist der Go-Button in der linken 
Navigationsleiste der Homepage:   
Dabei ist wichtig zu wissen, dass 
der Katalog der UB/SB Passau 
keine Aufsätze nachweist. Für 
die Suche nach Aufsätzen gibt 
es spezielle Aufsatzdatenbanken. 
Näheres dazu in der Sommerse-
mester-Ausgabe von bib-aktuell 
(s. Homepage der Bibliothek, A - Z, 
Downloadbereich). 
Auf dieser Seite sind drei Bild-
schirme zu sehen, die bei einer 
Literatursuche nacheinander 
erscheinen: Die Maske, in die 
Suchwörter eingegeben werden, 
die Trefferliste, die erscheint, 
wenn die Suche abgeschickt 
wurde und die Anzeige eines ein-
zelnen Buchtitels aus der Treffer-
Merkliste
Nach der Anmeldung können in der Merk-
liste Buchtitel aus dem InfoGuide zusam-
mengestellt werden. Die Merkliste bleibt 
auch nach der Abmeldung erhalten.
Die Erweiterte Suche ist voreingestellt. 
Für die Suche nach einem bereits bekannten 
Buchtitel: Nachnamen des Verfassers und ein 
Wort aus dem Buchtitel in die entsprechen-
den Felder eingeben. Manchmal helfen die 
zusätzlichen Felder in den Klappmenüs wei-
ter (z.B. „Exakter Titel“). Für die Suche nach 
Zeitschriftentiteln kann in der unteren Box die 
Erscheinungsform eingestellt werden. 
Tipp zur Fehlervermeidung: Möglichst we-
nig eingeben und das Suchergebnis mit Hilfe 
des Suchfilters eingrenzen.
„Alle Felder“ und die „Einfache Suche“ sind 
übrigens identisch.
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Suchfilter
Für die Suche nach Literatur zu einem 
Thema: Einen weitgefassten Begriff ein-
geben und die gefundenen Treffer mit 
den verschiedenen Filtern links von der 
Trefferliste einschränken.
Das A und O der Literatursuche
liste. Anhand dieser Screenshots 
werden die wichtigsten Funktio-
nen des InfoGuide vorgestellt.   
Der InfoGuide funktioniert auch 
auf dem Smartphone. Das Dis-
play zeigt eine angepasste Dar-
stellung des Passauer Katalogs 
an.
Anmeldung
Angemeldet kann man u.a. sein Benutzerkonto anschauen. 
Dies liefert einen Überblick über die bestellten und ausgeliehe-
nen Bücher (und wann sie zur Rückgabe fällig sind). Näheres 
dazu auf Seite 4. Wie die Anmeldung funktioniert, steht  auf Sei-
te 1 im Kasten unten. An öffentlichen Terminals das Abmelden 
nicht vergessen!
Wer Literatur zu einem bestimmten Thema finden 
will, nutzt am besten die Thematische Suche. 
Das Feld durchsucht Titelwörter, Schlagwörter -  das 
sind genormte Begriffe, die den Inhalt eines Buches 
beschreiben - und die Texte der Fachlichen Suche. 
Achtung: Die Namen von Verfassern und Heraus-
gebern sind über dieses Feld nicht zu finden! Auch 
die Weitersuche in der Fernleihe ist von der Thema-
tischen Suche aus nicht möglich.
Mit der Fachlichen Suche kann man systematisch 
Literatur zu einem bestimmten Thema finden. Über 
die  Pluszeichen der Fächerliste öffnen sich die Un-
terabteilungen, mit einem Klick auf die Systemstelle 
läßt sich die „Auswahl in die Suche übernehmen“.
Warum heißt der Katalog
InfoGuide? 
Der InfoGuide enthält außer 
dem Katalog der beiden Pas-
sauer Bibliotheken noch zwei 
weitere wichtige Datenbanken: 
Der  Bayerische Verbundka-
talog  BVB  verzeichnet die 
Buchtitel der wissenschaftli-
chen Bibliotheken in Bayern, 
in der Aufsatzdatenbank des 
BVB kann man gezielt nach 
Aufsätzen suchen. Die beiden 
Datenbanken lassen sich über 
die Datenbankauswahl unter-
halb der Suchmaske zur Su-
che dazuschalten. 
Der InfoGuide ist außerdem 
das Fernleihportal der UB 
Passau. Weil der BVB in den 
Infoguide integriert ist, lassen 
sich auch Bücher aus den an-
deren bayerischen Bibliothe-
ken direkt hier bestellen.
Status
Frei zugänglich: Das Buch steht in einem 
der Lesesäle am angegebenen Standort. 
Dort kann man es mit Hilfe der  Signatur  aus 
dem Regal nehmen. Ausleihe nur über Nacht 
oder über das Wochenende (s. Seite 3 un-
ten). Ausnahme: Die Bücher der Lehrbuch-
sammlung und der Library Lounge, die einen 
Monat ausgeliehen werden können.
Bestellbar: Dem Link folgen, anmelden und 
direkt hier bestellen. Das Buch zur angege-
benen Zeit im Selbstabholungsbereich der 
Zentralbibliothek abholen (es liegt dort sieben 
Arbeitstage lang bereit). Am Ausleihschalter 
verbuchen lassen (!) und einen Monat lang 
mit nach Hause nehmen. Verlängerungen 
(nur auf Widerruf) sind über das Benutzer-
konto (s. Seite 4) möglich.
Entliehen: Link zur Vormerkmaske, dort kann 
(muss aber nicht) angegeben werden, bis 
wann die Vormerkung gelten soll. Weiter funk-
tioniert die Vormerkung wie eine Bestellung. 
Wenn das Buch wieder zu haben ist, schickt 
die Bibliothek eine Mail-Benachrichtigung. Für 
die aus Lesesaal und Bücherturm entliehenen 
Bücher an den Infotheken nachfragen.
Weitersuche/Fernleihe
Beim Anklicken sucht der InfoGuide im Bayerischen 
Verbundkatalog (BVB). Der BVB enthält alle wissen-
schaftlichen Bibliotheken in Bayern. Wurde der richtige 
Titel gefunden, kann er dort auch gleich bestellt werden. 
Bücher, die der BVB nicht enthält, können über den 
Link „Anfragen“ rechts oben in der blauen Leiste bestellt 
werden. 
Eine  Fernleihe  für Bücher ist in aller Regel kosten-
los, die Kosten für Aufsätze sind auf der Bestellmaske 
angegeben. Da die Bücher aus anderen Bibliotheken 
nach Passau geschickt werden,  muss eine Wartezeit 
von mindestens einer Woche eingerechnet werden.
Den Links in der Einzeltrefferanzeige sollte man 
immer nachgehen, und zwar allen angebotenen 
Links. Dahinter verstecken sich Inhaltsverzeichnisse 
und Klappentexte der Bücher, bei E-Books oder E-
Zeitschriften der gesuchte Text selbst. 
Die  Elektronische Zeitschriftenbibliothek  (EZB) ist 
im InfoGuide verlinkt. Die EZB verzeichnet alle wis-
senschaftlichen Zeitschriftentitel, die online erreich-
bar sind. Ein Ampelsystem informiert darüber, ob die 
gesuchte Zeitschrift für die UB Passau lizenziert, 
also gekauft und damit zugänglich ist oder nicht. Die 
grüne Ampel kennzeichnet Zeitschriften, die frei im 
Netz verfügbar sind.
Ein Photo vom QR-Code überträgt die Signatur und 
den Standort des gesuchten Buches auf das Smart-
phone. (Voraussetzung ist die vorausgehende Insta-
lation eines QR-Code-Readers).
nur durch das Lokalkennzeichen.
Der Mittelteil der Signatur ist mit 
der  Notation  belegt. Die benennt 
den Inhalt eines Buches und weist 
Schulungsraum
Im Schulungsraum in der Zent-
ralbibliothek finden im Winterse-
mester Veranstaltungen zu fol-
genden Themen statt:  
     Vom Thema zur Literatur
 Literaturverwaltung mit Citavi 
 
Jeder kann an den einstündigen 
Veranstaltungen teilnehmen, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Treffpunkt ist der Eingangsbereich 
der Zentralbibliothek. Für Gruppen 
ab fünf Personen können zusätz-
liche Termine vereinbart werden. 
als E-Book zur Verfügung. Ein 
Blick in den InfoGuide lohnt sich!
Semesterapparate
Die Semesterapparate in den 
Lesesälen und der Zentralbi-
bliothek enthalten Bücher, die 
Dozenten für ihr Seminar zu-
sammengestellt haben, damit 
sie allen Teilnehmern immer zur 
Verfügung stehen. (Deshalb kei-
ne Ausleihe!) 
Scan_box und Kopierer
In allen Lesesälen sind Scanner 
aufgestellt. Wer einen USB-Stick 
mitbringt, kann dort kostenlos 
Texte, Graphiken und Bilder ein-
scannen. Scannen ist auch eine 
Alternative zur Ausleihe aus den 
Lesesälen. 
Die Zugangsdaten für die Scan-
Stationen sind auf dem Bildschirm 
vermerkt. („scan“ als Benutzerna-
me und kein Kennwort). 
In jedem Lesesaal stehen außer-
dem Kopiergeräte. Kopiergutha-
ben lassen sich auf die Mensakar-
te laden. Wer keine Mensakarte 
besitzt, wendet sich wegen einer 
Gastkarte an die Kopierzentrale 
im WiWi-Gebäude.
Mit den Büchern aus der 
Bibliothek zuhause arbeiten. 
Eine Übersicht:
1. Einen Monat mit nach Hause 
nehmen darf man die Bücher, die 
im InfoGuide mit dem Statuslink 
„Bestellbar“ verknüpft sind. Sie 
stehen, wenn sie nicht ausge-
liehen sind, im nicht öffentlich 
zugänglichen Magazin der Bib-
liothek und werden nach der Be-
stellung im InfoGuide in der Re-
gel am Tag nach der Bestellung 
bis 11 Uhr von Bibliotheksmitar-
beitern im Selbstabholungsbe-
reich der Bibliothek bereitgelegt. 
Diese Bücher müssen unbedingt 
am Ausleihschalter verbucht wer-
den! Sollte kein anderer Benut-
zer das Buch vorgemerkt haben, 
kann die Leihfrist im InfoGuide 
verlängert werden. 
Bitte beachten: Verlängerun-
gen sind immer auf Widerruf!
Auch für die Bücher aus den 
Lehrbuchsammlungen und der 
LibraryLounge beträgt die Leih-
frist einen Monat mit der Möglich-
keit der Verlängerung.
2. Nacht- und Wochenendaus-
leihe: Die Bücher aus den Lese-
sälen und dem Bücherturm dür-
fen nur über Nacht oder über das 
Wochenende ausgeliehen wer-
den. Von Montag bis Donnerstag 
beginnt die Nachtausleihe zwei 
Stunden vor Schließung des ent-
sprechenden Lesesaals (frühes-
tens um 20 Uhr). Am folgenden 
Tag müssen die Bücher bis 9 Uhr 
wieder zurückgegeben sein. Die 
Wochenendausleihe beginnt am 
Freitag um 11 Uhr und endet am 
Montag um 12 Uhr.
Wo finde ich was in der Bibliothek?
diesem Bereich liegt hinter bzw. 
unter der großen Treppe, die in 
den Lesesaal führt. Im 
gleichen Raum sind auch 
die Kopierer und die Se-
mesterapparate aufge-
stellt.  
Für die Nacht- und Wo-
chenendausleihe werden 
die Bücher aus der Zen-
tralbibliothek am Ausleih- 
dort verbucht und auch 
wieder zurückgegeben, in 
den anderen Lesesälen 
ist dafür die Lesesaalauf-
sicht zuständig.
Alle Ausleihbedingungen 
sind im orangefarbenen 
Kasten unten auf dieser Seite 
nachzulesen.
Terminals in den Lese-
sälen
Für die Recherche in 
der Bibliothek stehen 
in jedem Lesesaal Ter-
minals zur Verfügung, 
teilweise auch mit 
USB-Anschluss. Die 
Terminals verlangen 
eine Anmeldung mit Bi-
bliotheksnummer und 
Passwort (s. Seite 1). 
Zusätzlich gibt es in je-
dem Lesesaal PCs, mit 
denen Studierende und 
Universitätsangehörige 
das Internet nutzen kön-
nen (Anmeldung mit der 
Stud-IP-Kennung.)
Lehrbuchsammlung
Bücher aus der Lehrbuchsamm-
lung können Studierende einen 
Monat lang ausleihen. Lehr-
buchsammlungen gibt es in al-
len Lesesälen (Standort 17/). 
Häufig stehen Lehrbücher auch 
Bitte nach jeder Rückgabe im 
Konto überprüfen, ob die Bü-
cher  auch wirklich zurückge-
bucht worden sind!
Die Leihfrist sollte unbedingt ein-
gehalten werden, da bei Frist-
überschreitung kostenpflichtig 
gemahnt wird!
3. Digitaler Lesesaal zuhause
Für viele Bücher und Zeitschrif-
ten in elektronischer Form hat 
die Universitätsbibliothek Lizenz-
verträge abgeschlossen. Sie 
sind für das Uni-Netz auf dem 
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Der Code zum Buch: Die Signatur
Information 
Viele Probleme lassen sich am 
leichtesten im Gepräch klären. Für 
alle Fragen zur Bibliothek und zur 
Literatursuche gibt es, wie bereits 
erwähnt, fachlichen Rat an den 
Informationsstellen in der Zentral-
bibliothek und in allen Lesesälen. 
Signaturaufkleber auf dem Buch-
rücken sind das Kennzeichen für 
Bibliotheksbücher. Die Ziffern- 
und Zahlenfolge der Signatur 
beschreibt wie eine Adresse den 
Platz, an dem das Buch in der Bib-
liothek zu finden ist, vor allem aber 
ist sie das Bindeglied zwischen 
dem Buch und dem Katalog. (Für 
die elektronischen Medien gibt es 
dort stattdessen einen Link.) In 
der UB Passau benötigt man die 
Signatur vor allem für Bücher mit 
dem Status „frei zugänglich“, denn 
nur mit Hilfe der Signatur ist zu er-
fahren, wo genau im Bücherregal 
das gesuchte Buch steht. 
Die Passauer Signaturen 
bestehen in der Regel aus 
dem Lokalkennzeichen, 
der Notation und weiteren 
Bestandteilen zur Unter-
scheidung der einzelnen 
Bücher.   
Das Lokalkennzeichen 
(die Ziffern vor oder über 
dem Trennstrich) nennt den 
Standort, also die Stelle in 
der Bibliothek, an der das 
Buch steht, z.B. in einem 
bestimmten Lesesaal. Ist ein Buch 
mehrfach und an verschiedenen 
Standorten vorhanden, unterschei-
det sich die Signatur in der Regel 
jedem Buch eine Stelle in einer 
Systematik zu. Diese Systematik 
ist als „Fachliche Suche“ im Info-
Guide hinterlegt.  
Für die weitere Unterscheidung 
wird der verschlüsselte Verfas-
sername verwendet und weiter 
evtl. zusätzlich der ebenfalls ver-
schlüsselte Beginn des Titels, die 
Auflage oder die Exemplarzahl bei 
Mehrfachexemplaren.
Seit kurzem kann man auf Pas-
sauer Bibliotheksbüchern auch 
vereinfachte Signaturen finden. 
Magazinbücher werden aus Platz-
spargründen durchnummeriert 
(wie bei dem braunen Buch im 
Photo) und in der Reihenfolge ins 
Regal gestellt, in der sie gekauft 
wurden. Damit man auch diese 
Bücher über die Fachliche Suche 
finden kann, erhalten sie für den 
InfoGuide trotzdem eine Notation.
Die Zentralbibliothek mit dem Bücherturm, die Library Lounge und die Lesesäle wurden bereits auf Seite 1 vorgestellt. Was sonst noch hilfreich sein kann für die optimale Nutzung 
der UB Passau: Ein Wegweiser zu Orten in der Bibliothek und im Netz. 
Campus der Universität Passau 
freigeschaltet. Auf die meisten 
dieser Angebote können Ange-
hörige der Universität Passau 
und somit Studierende über den 
sogenannten Externen Zugang 
auch von außerhalb zugreifen. 
Der Externe Zugang ist auf der 
Homepage der Bibliothek unter 
A – Z beschrieben (Log-In mit 
StudIP-Kennung).
Aus lizenzrechtlichen Gründen 
ist der Externe Zugang zu den 
E-Books und E-Zeitschriften des 
Beck-Verlages nicht möglich.  
Die Homepage
www.ub.uni-passau.de
Auf der Homepage ist das Herz-
stück der Bibliothek verlinkt, 
der Katalog InfoGuide. Der In-
foGuide ist hier links auf der 
gegenüberliegenden Seite be-
schrieben. Außerdem auf der 
Homepage zu finden: Ausführ-
liche Informationen zur Biblio-
thek, zur Ausleihe und zur Lite-
ratursuche.
Buchausleihe und -rückgabe 
Wer die Zentralbibliothek betritt 
und durch das Foyer in die Ein-
gangshalle weitergeht, trifft dort 
auf die beiden Ausleihschalter. 
Bücher, die man am Vortag im 
InfoGuide bestellt hat, muss man 
hier unbedingt verbuchen lassen. 
Fernleihbücher liegen am Schal-
ter bereit, alle anderen bestellten 
Bücher holt man sich für die Ver-
buchung aus dem Selbstabho-
lungsbereich. Die (Glas-)Tür zu 
Spielregeln im Lesesaal
Damit sich in den Lesesälen alle wohlfühlen können, gelten dort 
besondere Spieregeln: 
Besonders die Bücher sollen nicht zu Schaden kommen, 
weshalb Essen und Trinken grundsätzlich nicht erlaubt ist. Ver-
dursten muss aber trotzdem niemand, denn Wasser in farblos 
durchsichtigen Flaschen kann mitgenommen werden. 
Ruhe ist eine wesentliche Voraussetzung des Arbeitens im 
Lesesaal. Deshalb sollte man sich dort nicht nur still verhalten, 
sondern auch sein Handy ausschalten.
Damit auch andere die Bücher schnell finden können, müs-
sen sie immer wieder an die richtige Stelle im Regal zurückge-
stellt werden. 
Für den Transport der Bücher in der Bibliothek bietet die UB 
kostenlos Transportkörbe an, da Taschen und Rucksäcke drau-
ßen bleiben müssen. Wertgegenstände sollten aber nie unbe-
aufsichtigt liegen gelassen werden, auch nicht im Lesesaal!
Die Library Lounge in der Zentralbibliothek bietet eine beina-
he paradiesische Ausnahme: Hier kann getrunken, gegessen, 
geredet und sogar telefoniert werden!
z.B. das Buch im Photo links:
17/DP 3100 S374(3)+13
17 = Lokalkennzeichen/Standort 
(hier Lehrbuchsammlung)
DP 3100 = Notation
S 374 = verschlüsselter Verfasser-
name
(3) = Auflage
+13 = Exemplar (in der Lehrbuch-
sammung stehen meherer Exemp-
lare von diesem Titel)
Mo  03.12.2012 16 Uhr
 Mi 09.01.2013 10 Uhr
 Mo 05.11.2012 10 Uhr
 Mi 21.11.2012 16 Uhr
 Fr 07.12.2012 16 Uhr
 Mo 17.12.2012 16 Uhr
 Mi 16.01.2013 16 Uhr
 Fr 01.02.2013 10 Uhr
Wie man den Überblick behält
Wann laufen die Leihfristen für die vielen Bücher ab? Ist das Medium aus der Fernleihe schon ange-
kommen? Ist das vorbestellte Lehrbuch endlich da? Und was habe ich eigentlich genau ausgeliehen? 
Für alle diese Fragen gibt es ein Konto bei der Bibliothek!
Kontostand abrufen
Eine Übersicht über alle ausgelie-
henen, bestellten, vorgemerkten 
und auch über die bald fälligen 
Bücher gibt der InfoGuide unter 
dem Reiter Konto/Benutzerda-
ten. Für den Abruf dieser Daten 
muss man natürlich angemeldet 
sein (s. Seite 1). Nach der Anmel-
dung lässt sich auch feststellen, 
ob ein Fernleihbuch in Passau 
angekommen ist: Der Status der 
Fernleihbestellung springt in die-
sem Fall von „bestellt“ auf „ab-
holbar“.  (Magazinbücher behal-
ten den Status „bestellt“, bis das 
Buch bei der Ausleihe verbucht 
wird, das Abholdatum wird bei 
der Bestellung mitgeteilt.)
Verlängerungen
Magazin- und Fernleihbücher, 
die nicht anderweitig vorbestellt 
sind, können im InfoGuide selbst 
verlängert werden. Die Verlänge-
rung erfolgt auf Widerruf; sobald 
ein anderer Benutzer den Titel 
vorbestellt, endet die Leihfrist. 
Der Widerruf erfolgt schriftlich 
per Brief.
Merkliste
In der Merkliste können Buchtitel 
aus dem InfoGuide gespeichert 
werden, unabhängig von einer 
Bestellung. Hier lassen sich also 
Titel zwischenlagern, die man 
erst zu einem späteren Zeitpunkt 
bestellen will. 
Die Merkliste lässt sich auch als 
Archiv für die zurückgegebe-
nen Titel verwenden. Aus Daten-
„Entschuldigung, wo ist 
eigentlich...?“
Auf dem Lageplan sind alle Ge-
bäude der Universitätsbibliothek 
Passau einzeichnet. Wer Bücher 
im InfoGuide bestellt hat und die-
se abholen will, muss vor allem 
wissen, wo die Zentralbibliothek 
ist. Zur Zentralbibliothek gehört 
auch der Bücherturm und einer 
der fünf Lesesäle. Die übrigen 
Lesesäle und die Verteilung der 
Fächer auf die einzelnen Lese-
auch in den Selbstabholungsbe-
reich der Zentralbibliothek bestellt 
werden. Auch die Bücher der Uni-
versitätsbibliothek lassen sich zur 
Abholung in die SB anfordern.
saalstandorte sind im Plan ange-
geben. In den Lesesälen steht die 
grundlegende und neuere Litera-
tur, die immer benutzbar sein soll 
und daher auch nur eingeschränkt 
ausgeliehen werden darf.
Der InfoGuide enthält auch die Bü-
cher der Staatlichen Bibliothek 
(SB) in der Altstadt in der Nähe 
der Ortspitze. „Frei zugängliche“ 
Bücher, deren Signatur mit S/ … 
beginnt, stehen im Lesesaal dort 
in der Michaeligasse 11, bestell-
bare Bücher können dorthin, aber 
schutzgründen speichert die Bib-
liothek keine Ausleihdaten. Wer 
den Überblick behalten will über 
das, was er früher einmal ausge-
liehen hat, kann diese Titel in der 
Merkliste hinterlegen.  
Benachrichtigungen per E-Mail 
und SMS 
Wenn die Bibliothek Rückfragen 
zu einer Fernleihbestellung hat, 
ein bestelltes Fernleihbuch ein-
getroffen ist oder eine Ausleihfrist 
in Kürze ausläuft, dann geht eine 
Benachrichtigung an das Uni-
Postfach.  Deshalb ist es wichtig, 
dieses Konto im Blick zu haben 
oder es am besten gleich auf die 
private Mail-Adresse umzuleiten. 
Alle Informationen zur E-Mail-
Benachrichtigung (auch zur Um-
leitung der Mail-Adresse) sind 
auf der Homepage unter A - Z, 
E-Mail-Benachrichtigungen zu 
finden.
Die Benachrichtigung ist ein Ser-
vice ohne Gewähr. Die Bibliothek 
übernimmt keine Garantie für die 
Zustellung der Mails.
Wer unter dem Punkt „Benutzer-
daten“ im InfoGuide eine Handy-
nummer einträgt und das Feld 
„Benachrichtigung per SMS“ an-
kreuzt, wird auch per SMS über 
ablaufende Leihfristen und ab-
holbereite vorgemerkte Bücher 
informiert. Der SMS-Service ist 
kostenlos, gilt aber nur für Han-
dynummern deutscher Netzbe-
treiber. Keine SMS-Benachrichti-
gungen gibt es für eingetroffene 
Fernleihbestellungen.
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Wer eine kleine Pause von der 
Fachliteratur braucht und gerne 
mal wieder einen Blick auf das 
aktuelle  Weltgeschehen werfen 
möchte, kann das in der Biblio-
thek ebenfalls tun: In der Library 
Lounge der Zentralbibliothek lie-
gen die tagesaktuellen Zeitungen 
aus und warten darauf, den wiss-
begierigen Studenten mit Nach-
richten aus der Welt zu versorgen.
Die Zeitungen kann man natür-
lich  auch online durchlesen oder 
nach Artikeln suchen. Besonders 
interessant ist das für die Zeitun-
gen, die ihre Inhalte nicht frei ins 
Netz stellen. Für die hat die Uni-
versitätsbibliothek Passau eine 
Lizenz erworben. Die Nutzer der 
UB können kostenfrei darauf zu-
greifen.
Der Zugang zu den Zeitungen 
erfolgt über Zeitungsdatenban-
Was gibt‘s Neues in der Welt?
Zeitungen in der Library Lounge und im Campusnetz
ken, die im Datenbank-Infosys-
tem DBIS  verlinkt sind (mehr 
zu DBIS in der Sommersemes-
terausgabe von bib-aktuell). Der 
schnellste Weg zu den Zeitun-
gen führt über „A - Z“ auf der 
Homepage. 
In wiso praxis presse findet 
man alle wichtigen deutschspra-
chigen Tages- und Wochenzei-
tungen, darunter auch die Pas-
sauer Neue Presse. Die  F.A.Z. 
und die SZ  sind hier nicht ent-
halten. Diese Zeitungen betrei-
ben eigene Datenbanken: das 
Süddeutsche Zeitung Archiv 
und F.A.Z.-Biblionet.
Aktuelle Zeitungsausgaben aus 
aller Welt gibt es in Library 
PressDisplay. Hier können über 
500 internationale Zeitungen 
60 Tage zurückverfolgt werden. 
Hier gibt es auch die PNP im 
Originallayout. In Lexis-nexis/
Wirtschaft findet man Zeitun-
gen und Zeitschriften mit dem 
Schwerpunkt auf englischspra-
chiger Presse.
Da die Zeitungsdatenbanken nach 
Stichwörtern abgesucht werden 
können, eignen sie sich beson-
ders für die Recherche zu einem 
bestimmten Thema. Die gefun-
denen Artikel lassen sich meist 
bequem als PDF an die eigene E-
Mail-Adresse versenden. 
Übrigens: Die Bibliothek bewahrt 
alle Papierausgaben der Zeitun-
gen zwölf Monate lang auf. Alle 
Ausgaben, die nicht mehr offen 
in der Library Lounge liegen, 
können in den Lesesaal bestellt 
werden. Ein entsprechendes 
Formular ist an der Ausleihe 
oder der Zentralen Information 
erhältlich. 
An dieser Ausgabe von bib-aktuell wa-
ren beteiligt: 
Angela Güntner M.A., Judith Scharnagl 
und Maria Papke M.A. (Redaktionslei-
tung).
Fotos: Konrad Meier, F. Papke, Judith 
Scharnagl.
Anregungen, Kommentare und Kritik 
erreichen uns unter:
bib-aktuell@uni-passau.de
Darum bitten die Mitarbeiter an der Ausleihtheke:
   Alle bestellten Bücher aus der Selbstabholung an den Aus-
leihschalter bringen, auch die, die nicht mehr gebraucht werden! 
Das gilt ganz besonders auch für vorgemerkte Bücher. (Solange 
ein Buch wirklich noch vorgemerkt ist, also im Konto noch nicht 
den Status abholbar hat, lässt es sich im InfoGuide stornieren.) 
    Wenn es an der Ausleihtheke schnell gehen soll, den aktuel-
len Studentenausweis bereithalten und die „Rush Hour“ in der 
Mittagszeit meiden. 
     Bücher, die in den Lesesälen benutzt wurden, bitte unbedingt 
wieder ins Regal zurückstellen.
So lassen sich Mahnungen vermeiden:
    Das InfoGuide-Konto und das Uni-E-Mail-Konto im Blick be-
halten!  Umleitung auf das private E-Mail-Konto s. hier unten.
     Verlängerungen von Magazinbüchern gelten nur so lange, bis 
jemand anderes das Buch braucht und vorbestellt. Der Wider-
ruf erfolgt per Brief, nicht per E-Mail.
